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Das Ziel ist 

in Sichtweite



Szenario für das H2-Kernnetz

Vom BMWK klar definierter Fokus 

— IPCEI, PCI oder Reallabor der Energiewende

— Einbindung in ein europäisches H2-Netz

— Dekarbonisierung in den Industriezweigen Eisen und Stahl, Chemie, Raffinerie, Glasindustrie / -faser, 

Keramik und Ziegelproduktion

— IPCEI-Speicher

— KWK > 100 MW

Details in Anlage 1 zur Veröffentlichung

Auszug

IHK H2 Veranstaltung Bielefeld 29.02.2024



Modellierungsgrundsätze des Wasserstoff-Kernnetzes 
aus dem EnWG

Deutschlandweit

— Ausrichtung für überregionalen H2-Transport 

— Verbindung von Produktion und Importen mit 

Verbrauchsschwerpunkten

Effizient

— Geringstmögliche Eingriffe in Umwelt und Natur

— Kosteneffizienz 

(insbes. Bevorzugung von Leitungsumstellungen)

Schnell realisierbar

— Zeitnahe erste Umsetzungen möglich

— Erdgasverstärkende Maßnahmen als Option

Ausbaufähig

— Skalierbarkeit für künftige Anforderungen

— Erhöhung der Transportkapazitäten durch 

Druckerhöhung und Streckenverdichter

Alternativenprüfung

Ermittlung der langfristig kosten- und zeiteffizientesten Lösung

Detaillierte Ergebnisse in der Anlage 3
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Einspeiseleistungen für 
Wasserstoff für 2032 in GWth

— Rund 100 GW Einspeiseleistung, 

davon

— 15 GW Einspeiseleistung für 

Elektrolyseure 

— 58 GW Einspeiseleistung an GÜP

— Heimische Produktion vorwiegend in 

der Nordhälfte Deutschlands

— Diversifizierung: Abstimmung von 

Kapazitäten an 

Grenzübergangspunkten mit  8 

verschiedenen Ländern
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— Europäische Korridore schließen die Lücke

— Non-EU-Importe über Häfen inkludiert

— Über WHV sind weitere Mengen verfügbar

— Leichte Redundanz zur Sicherung der Versorgung

Hohes Exportpotential aus der 
EU nach Deutschland

<50

12
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Ausspeisemengen für Wasserstoff in TWh für 2032 auf 
Kreisebene

— Bedarfe in allen Bundesländern 

— Ausspeiseleistung 87 GWth

— Ausspeisemenge 279 TWhth

— Detaillierte Projektübersicht in der Anlage 1

— Zusätzliche Bedarfe sollen im zukünftigen 

Regelprozess „NEP CH4/H2“ Eingang finden
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Was kostet der Wasserstoff
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In 2030 bietet Nordseekorridor Zugang zu Wasserstoff 
für 1,6 bis 3,5 €/kg, in 2040 für 1,5 bis 2,6 €/kg
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Was sind die Ergebnisse der Modellierung?
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Stand beim Wasserstoff-Kernnetz

Kernnetz Eckdaten

— Gesamtlänge: ca. 9.700 km

— Davon Umstellung: ca. 60%

— Investitionskosten: 19,8 Mrd. €

— Einspeise- bzw. Ausspeisekapazitäten: 

100 GW bzw. 87 GW

Nächste Schritte:

— Abstimmung der FNB zur Einreichung des finalen 

Antrags an BMWK und BNetzA

— Genehmigung des geplanten Kernnetzes 

(vorauss. Q2/2024)

FNB Gas (2023), Anlage 3: Maßnahmenliste FNB, 

(Weitere Informationen: https://fnb-gas.de/wasserstoffnetz-wasserstoff-
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Detaillierte Informationen zu geplanten Maßnahmen 
in Anlage 3 veröffentlicht

FNB Gas (2023), Anlage 3: Maßnahmenliste FNB, 

(Weitere Informationen: https://fnb-gas.de/wasserstoffnetz-wasserstoff-kernnetz/)

Auszug
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Und wie geht es weiter?
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Erste Regelungen zum Marktmodell in aktueller 
EnWG-Novelle

Entgeltdeckel

— Zur Vermeidung von prohibitiv hohen Entgelten in den 

Anfangsjahren

Briefmarke

— Einheitliches, streckenunabhängiges Entgelt in 

Deutschland

Entry-Exit-Modell

— Für das gesamte H2-Kernnetz

2025 2027 2029 2031 2033 2035

2025 2027 2029 2031 2033 2035

Mengenhochlauf

2025 2027 2029 2031 2033 2035

:

=

Jährliche Kosten

Transport-Entgelt

Entgeltdeckel
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Kernnetz: Erster Schritt zum Aufbau eines H2-Flächennetzes

▪ Mit dem Kernnetz wird jetzt der Startschuss zum Aufbau der Wasserstoff-Infrastruktur gegeben

▪ Der vollständige Antrag ist spätestens zum 21. Mai 2024 durch FNB bei BNetzA einzureichen.

▪ Damit startet das formelle Verfahren und erneute Möglichkeit zur Stellungnahme.

▪ Weiterentwicklung zu einem Flächennetz mitintegrierten Netzentwicklungsplan für CH4 und H2

Hierzu ist die VNB-Mitwirkung bis 16.März (LFP) bzw. 22. März (WEB) 2024 erforderlich:

▪ Die Marktabfrage Wasserstoff-Erzeugung und -Bedarf, dient dazu, projektbezogene Bedarfe an 

Wasserstoff zu erfassen. Projekte/Kunden im VNB – Netz werden vom VNB gemeldet.

▪ Die LFP soll die Meldung der darüberhinausgehenden, perspektivischen Bedarfe ermöglichen, 

für die ggf. noch keine konkreten Projektvereinbarungen vorliegen. 

Fast Track

2023

➔ H2-Kernnetz

NEP CH4 & H2 

2025-35

➔ H2-Flächennetz

NEP ff.
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Verteilnetze sind für H2-Hochlauf unabdingbar

Gemeinsam bauen wir die Infrastruktur für den H2 Hochlauf und ermitteln die Bedarfe

VNB

Die Autobahn allein führt nicht zum Ziel

▪ H2-Verteilnetze schaffen Verbindung zu Haushalten, Industrie und Gewerbe  

▪ Weiterentwicklung des Kernnetzes von Bedarfen der VNBs abhängig 

▪ Teils hohe Unsicherheit bei Kunden  → viele Bedarfe sind noch unklar

IHK H2 Veranstaltung Bielefeld 29.02.2024



Key Takeaways

— Der Startschuss für knapp 

10.000 km H2-Backbone 

soll in diesem Jahr fallen

— Voraussetzung: 

Finalisierung des 

rechtlichen und 

regulatorischen Rahmens, 

insbesondere der 

Finanzierung

— Nach dem Kernnetz ist vor 

dem neuen Regelprozess 

für CH4/H2
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Welche Fragen 

sind offen geblieben?



Wir gestalten Energieversorgung. 
Heute und im Energiemix der Zukunft. 

Geschäftsentwicklung H2

h2@oge.net

mailto:h2@oge.net
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